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Ende Februar hat bereits zum fünften 

Mal die Verleihung der Auszeichnung 

„Eschenbach Award“ stattgefunden. Mit 

diesem Preis werden jedes Jahr Leute, 

Organisationen oder Firmen geehrt, die 

im vergangenen Jahr oder über mehre-

re Jahre ganz besondere Leistungen 

vollbracht haben. Zum letzten Mal hat 

sich diese Preisverleihung auf das bis-

herige Gemeindegebiet von Eschen-

bach bezogen. In der seit 1. Januar 

2013 vereinigten Gemeinde sollen 

diese Ehrungen fortgeführt werden, 

dann aber natürlich unter Einbezug 

von Goldingen und St. Gallenkappel.

Fortsetzung auf Seite 2

Eschenbach Awards 2012
Tief verschneites Goldingen
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Sehr geschätzte Mitbürgerinnen und Mit-

bürger

Die winterliche Pracht, die uns Petrus in 

den letzten Wochen vom Himmel be-

schert hat, verzauberte unsere Land-

schaft in eine weisse Märchenwelt. Ich 

persönlich habe fast schon befürchtet, 

dass es zwei gute Sommer braucht, 

bis dieser Schnee wieder weg ist. Die 

Freude am Schneesegen ist mehr als 

nur geteilt. Für die einen ist es wieder 

mal so ein richtiger „dicker“ Winter und 

für die anderen hätte es auch die Hälfte 

an Schnee getan. Auf jeden Fall gab es 

diese Saison buchstäblich haufenweise 

Arbeit für unseren Winterdienst, der für 

die Säuberung von Strassen, öffentli-

chen Plätzen und Trottoirs auch zu Un-

zeiten im Dienste stand. Dabei wurde 

der grosse Einsatz nicht immer mit Lob 

bedankt. Ab und zu gab es betreffend 

der Schneebeseitigung oder Deponie 

auf privatem Grundstück auch harsche 

Bemerkungen und Kritik seitens der Be-

völkerung. Vielleicht werden im Moment 

solche Situationen einfach überbewer-

tet. So wie es aussieht, kann ich meinen 

Zeithorizont von zwei Sommern auch 

wieder vergessen. Wir haben ja immer 

noch die Natur und das Klima, die uns 

auf natürliche Weise helfen, den Schnee 

wieder zum Schmelzen zu bringen. Wir 

lernen: Mit etwas Gelassenheit, Geduld, 

Verständnis und Mitwirken lösen sich 

vergängliche Probleme ohne grossen 

Kosten von selbst. Ich persönlich freue 

mich auf die nächste Jahreszeit, den 

Frühling und das Erwachen der Natur. 

Ich wünsche Ihnen eine gute Zeit.

Josef Blöchlinger, Gemeindepräsident

Aus der Ratsstube

Editorial

Die Auswahl der Empfänger der 

Eschenbach Awards 2012 wurde noch 

im Dezember durch den Gemeinderat 

der alten Gemeinde Eschenbach vor-

genommen. Die Kandidatinnen und 

Kandidaten waren zuvor von der Bür-

gerschaft nominiert worden.

Im Rahmen einer kleinen Feier im 

Custorhaus Eschenbach sind nun am 

27. Februar die Preise an folgende Ge-

winnerinnen und Gewinner verliehen 

worden:

–– Sparte Sport: Büsser Thomas

–– Sparte Gesellschaft: 

Artistenfamilie Nicolodi

–– Sparte Wirtschaft:  

Stekon AG, Eschenbach

Büsser Thomas spielt seit vielen Jahren 

Spitzenvolleyball in der höchsten Liga, 

wurde in den letzten Jahren Schweizer 

Meister und Cupsieger und ist amtie-

render Captain des NLA-Vereins Näfels. 

Hinzu kamen in seiner langen und gros-

sen bisherigen Sportlerkarriere nam-

hafte Erfolge im Beachvolleyball und in 

jungen Jahren im BMX-Sport.

In der Sparte Gesellschaft ist die inter-

national bekannte und erfolgreiche Ar-

tistenfamilien Nicolodi ausgezeichnet 

worden.

Vater Willer Nicolodi feierte im ersten 

Teil seiner Laufbahn im Showbusiness 

als Akrobat zusammen mit seinen 

Brüdern grosse Erfolge in Europa und 

Übersee. Dann 

entdeckte er sein 

Talent als Bauch-

redner und startete 

1995 damit den 

zweiten Teil seiner 

Karriere. Heute ist 

Willer Nicolodi un-

bestritten einer der weltbesten Bauch-

redner. Man schätzt ihn von Singapur 

bis Madrid und von Moskau bis Zürich.

Mutter Béatrice Nicolodi-Aschwanden 

hat es als Miss Schweiz 1975 zu na-

tionaler Berühmtheit gebracht. Auch 

spielte sie in diversen Schweizer Fil-

men mit.

Tochter Sheila Nicolodi und Sohn Dust-

in Nicolodi sind ebenfalls grosse Num-

mern in 

der Show-

branche . 

Sheila prä-

s e n t i e r t 

nebst um-

werfender Handstand-Akrobatik und 

Akrobatik-Shows nun auch eine abso-

lut neu kreierte Kunst von Hula Hopp. 

Dustin kennt man u.a. aus dem Schwei-

zer National-

zirkus Knie, 

wo er 2007 

das Publikum 

mit einer fan-

tastischen Handstand-Equilibristik be-

geisterte. Inzwischen ist er auf der gan-

zen Welt als „Coperlin-Comedi-Star“ 

auf namhaften Bühnen sehr erfolgreich.

Die Stekon AG, gegründet durch den 

leider im Jahr 1999 allzu früh verstor-

benen Stefan Konrad, hat sich durch 

ihre Innovation, ihr breites Spektrum 

und ihre Qualität weit über die Regi-

on hinaus einen hervorragenden Ruf 

geschaffen. Insbesondere durch ihre 

Tätigkeit im sicherheitstechnischen Be-

reich von Banken und Casinos hat die 
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Stekon AG in der ganzen Schweiz Auf-

träge erhalten. Die beiden Geschäfts-

leiter, Werner Oberholzer und Thomas 

Zuppiger haben den Betrieb im Sinn 

des Firmengründers weitergeführt und 

in den letzten Jahren stetig moderni-

siert und ausgebaut. Auch als Arbeit-

geberin steht die „Ideen-Schreinerei“ 

Stekon AG für hohe Qualität.

Aufhebung von Sprechstellen 
durch die Swisscom
Die Nachfrage der Bevölkerung nach 

mobiler Telefonie wächst seit vielen Jah-

ren ungebrochen. Dieser Trend hat unter 

anderem auch zu einem markanten Nut-

zungsrückgang der öffentlichen Sprech-

stellen (Publifone) geführt 

Die Swisscom (Schweiz) AG hat nun die 

Kündigung der öffentlichen Sprechstelle 

beim Parkplatz des Mehrzweckgebäu-

des Dorftreff, Eschenbach, per Ende Juni 

2013 bekanntgegeben.

Gleichzeitig hat die Swisscom angefragt, 

ob die Gemeinde auch mit einer Auf-

hebung der beiden Sprechstellen beim 

Schulhaus Walde und bei der Talstati-

on Atzmännig einverstanden wäre. Die 

Swisscom ist zur Erkenntnis gelangt, dass 

kein relevantes Bedürfnis mehr am Wei-

terbetrieb aller Publifone vorhanden ist.

Beim Schulhaus Walde wurden in den 

letzten sechs Monaten zwei Anrufe getä-

tigt. Bei der Talstation Atzmännig wurden 

während dieser Zeit fünf Anrufe getätigt. 

Die Sportbahnen Atzmännig AG haben 

sich mit der Aufhebung der Telefonkabi-

ne einverstanden erklärt.

Der Gemeinderat hat der Aufhebung der 

Sprechstellen durch die Swisscom AG 

zugestimmt.

Strassenbeleuchtungen; Aus-
wechslung von Quartierleuch-
ten und Umstellung auf LED
Der Gemeinderat Eschenbach fällte am 

28. Juni 2011 den Entscheid, ab sofort 

bei allen neuen Erschliessungsprojekten 

für Quartierstrassen und Wege in der 

Gemeinde Eschenbach die Strassenbe-

leuchtung mit LED-Leuchten auszuführen. 

In Bezug auf die bestehenden Quartier-

strassen und Wege wurde vorgemerkt, 

LED-Leuchten jeweils beim notwendigen 

Ersatz einzusetzen

Die Elektrofirma Karl Egli AG, Eschenbach, 

welche den Auftrag für die Planung und 

Wartung der Strassenbeleuchtung für das 

alte Gebiet der Gemeinde Eschenbach 

besitzt, wurde gebeten, jährlich eine wei-

tere Etappe der auszuwechselnden und 

auf LED-Technik umzustellenden Strassen- 

und Wegbeleuchtungen zu planen. 

Für dieses Vorhaben ist im Voranschlag 

der Laufenden Rechnung 2013 ein Be-

trag von Fr. 18‘500.-- berücksichtigt wor-

den, welcher von der Bürgerschaft an 

der Budgetversammlung vom 5. Dezem-

ber 2012 genehmigt wurde. 

Gemäss Offerte für die Tranche 2013 ist der 

Ersatz für folgende Strassen vorgesehen:

- Brunnenstrasse (Bürg), 4 Leuchten

- Kapellweg (Neuhaus), 2 Leuchten

- Rössliweg (Ermenswil), 3 Leuchten

- Rösslihalde (Ermenswil), 4 Leuchten

- Gwandenstrasse (Lütschbach), 

  3 Leuchten

- Unterlütschbach (Lütschbach),

  4 Leuchten

Die Anschaffung, die Demontage und die 

Installation der total 20 Leuchten wurde 

der Karl Egli AG in Auftrag gegeben.

Mit der nächsten Etappe im Jahr 2014 

können bei Bedarf allenfalls auch Stras-

senbeleuchtungen in den Ortsteilen Gol-

dingen und St. Gallenkappel berücksich-

tigt werden.

Der „Eschenbach Award“
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Eschenbacher Gemeinderech-
nung 2012 mit 1,2 Mio. Gewinn
Der Abschluss der Jahresrechnung 

2012 der Politischen Gemeinde 

Eschenbach brachte ein ausgezeich-

netes Ergebnis. Im Voranschlag 2012 

der Laufenden Rechnung wurde noch 

mit einem Defizit von Fr. 495‘900.-- ge-

rechnet, welches mit einem Bezug aus 

dem Eigenkapital hätte gedeckt wer-

den müssen. Nun schloss die Rechnung 

2012 jedoch mit einem Mehrertrag von 

Fr.  1‘266‘369.10 ab, was gegenüber 

dem Budget eine Besserstellung im 

Umfang von Fr. 1‘762‘269.10 bedeutet.

Hauptgründe für das deutlich bes-

sere Abschneiden sind die höheren 

Einnahmen bei den Einkommen- und 

Vermögenssteuern (auch durch das 

Einwohnerwachstum) sowie bei den 

Handänderungssteuern und Grund-

stückgewinnsteuern sowie die finanzi-

elle Sozialhilfe, die weniger hoch aus-

fiel, als angenommen werden musste. 

Auf der Gegenseite entstanden vor al-

lem infolge Unterbringung von Kindern/

Jugendlichen bedeutende Mehrkosten.

Der Gemeinderat schlägt vor, das Rech-

nungsergebnis von Fr. 1‘266‘369.10 für 

zusätzliche Amortisationen sowie für 

die Bildung von Reserven für künftige 

Projekte zu verwenden. Der Restbetrag 

soll ins Eigenkapital fliessen, welches 

rund 1,6 Mio. Franken beträgt.

In der Investitionsrechnung ging der 

Voranschlag 2012 bei Ausgaben von 

Fr.  3‘790‘000.-- und Einnahmen von 

Fr.  1‘500‘000.-- von Netto-Investitio-

nen von Fr.  2‘290‘000.-- aus. Effektiv 

verzeichnete die Investitionsrechnung 

2012 Ausgaben von Fr.  1‘260‘555.37 

und Einnahmen von Fr.  80‘474.95. Es 

resultierte somit eine Netto-Investition 

von Fr. 1‘180‘080.42.

Rechnungsabschluss 2012 der 
Gemeinde Goldingen besser 
als budgetiert
Die Jahresrechnung 2012 der Politi-

schen Gemeinde Goldingen hat etwas 

besser abgeschlossen als budgetiert, 

dies trotz der hohen Mehrkosten von 

rund 111‘000 Franken beim Winter-

dienst. Im Voranschlag 2012 wurde 

noch mit einem Defizit von Fr. 83‘300.-

- gerechnet. Effektiv schloss die Lau-

fende Rechnung 2012 mit einem Auf-

wandüberschuss von Fr. 44‘675.54 ab, 

welcher aus dem Eigenkapital gedeckt 

werden soll. Dies bedeutet gegenüber 

dem Budget eine Besserstellung im Um-

fang von Fr. 38‘624.46.

Diese Verbesserung ist vor allem auf 

höhere Steuer- und Gebühreneinnah-

men zurückzuführen, die zusammen 

mit besseren Ergebnissen in vielen 

kleineren Positionen den Mehraufwand 

beim Winterdienst, im Sozialbereich 

sowie für die Turnhalle (Notausgänge, 

Bühnenbeleuchtung) mehr als wett-

machten.

Dank den Entschuldungsbeiträgen aus 

der Gemeindevereinigung und dem 

ausserordentlichen Buchgewinn aus 

dem Verkauf der landwirtschaftlichen 

Liegenschaft Enetbach konnten zusätz-

liche Abschreibungen im Umfang von 

1,94 Mio. Franken getätigt werden. Da-

mit reduzierte sich die Verschuldung 

der Gemeinde Goldingen auf einen 

kantonalen Durchschnittswert.

Die Investitionsrechnung 2012 verzeich-

nete Ausgaben von Fr. 659‘206.05 und 

Einnahmen von Fr. 25‘972.35. Es resul-

tierte somit eine Netto-Investition von 

Fr.  633‘233.70. Der Voranschlag ging 

bei Ausgaben von Fr. 1‘191‘200.-- und 

Einnahmen von Fr. 110‘400.-- von Netto-

Investitionen von Fr. 1‘080‘800.-- aus.

Gemeinderechnung 2012 von 
St. Gallenkappel mit 0,5 Mio. 
Defizit
Der Rechnungsabschluss 2012 der 

Politischen Gemeinde St.  Gallenkap-

pel zeigt, dass das Defizit nicht ganz 

so hoch ausgefallen ist wie budgetiert. 

Im Voranschlag 2012 wurde mit einem 

grossen Defizit von Fr.  735‘980.-- ge-

rechnet. Nun schloss die Laufende 

Rechnung 2012 mit einem Aufwand-

überschuss von Fr. 527‘323.63 ab, was 

zwar immer noch viel ist, gegenüber 

dem Budget aber eine Besserstellung 

im Umfang von Fr.  208‘656.37 be-

deutet. Diese Besserstellung ist haupt-

sächlich auf die sehr guten Steuer-

einnahmen zurückzuführen. Grössere 

Mehraufwendungen entstanden insbe-

sondere beim baulichen Strassenunter-

halt und beim Winterdienst.

Der beträchtliche Fehlbetrag von über 

einer halben Million Franken entspricht 

ca. 17 Steuerprozenten der Gemeinde 

St.  Gallenkappel im Jahr 2012. Damit 

zeigt sich, dass der im letzten Jahr stark 

reduzierte Steuerfuss ohne Gemein-

devereinigung nicht länger haltbar ge-

wesen wäre. Immerhin verbleibt nach 

Verbuchung des Reservebezugs zur 

Defizitdeckung noch ein Eigenkapital 

von rund 1,1 Mio. Franken.

Bei Ausgaben von Fr. 3‘535‘100.-- und 

Einnahmen von Fr. 504‘600.-- ging der 

Voranschlag 2012 der Investitions-

rechnung von Netto-Investitionen von 

Fr. 3‘030‘500.-- aus. Effektiv fielen Aus-

gaben von Fr. 1‘614‘777.50 und Einnah-

men von Fr.  254‘631.55 an. Es ergab 

sich somit eine Netto-Investition von 

Fr. 1‘360‘145.95.
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Punktlandung beim Rech-
nungsabschluss 2012 der 
Schulgemeinde
Die Schulgemeinde Eschenbach-

St.  Gallenkappel-Goldingen (ESGO) 

hat in ihrem letzten Jahr vor der Bildung 

der Einheitsgemeinde ein praktisch aus-

geglichenes Rechnungsergebnis erzielt.

Mit einem Ertragsüberschuss von 

Fr. 3‘077.35 in der Laufenden Rechnung 

2012 wurde insgesamt eine Punktlan-

dung hingelegt. In den einzelnen Kon-

ten ergaben sich jedoch zwangsläufig 

auch kleinere oder grössere Abwei-

chungen. In der Summe vergrösserten 

sich Aufwand und Ertrag gegenüber 

dem Voranschlag um rund 274‘000 

Franken.

Die Investitionsrechnung der Schulge-

meinde rechnete im Voranschlag für 

das Jahr 2012 mit einem Investitions-

aufwand von 370‘000 Franken, davon 

200‘000 Franken für die Umsetzung 

des Informatikkonzepts und 170‘000 

Franken für die Sanierung des Kinder-

gartens Ausserdorf Eschenbach. Wäh-

renddem der Informatikaufwand in 

der Rechnung 2012 genau im budge-

tierten Rahmen blieb, musste für die 

Kindergartensanierung etwas mehr 

ausgegeben werden. Insgesamt betrug 

der Investitionsaufwand 2012 effektiv 

Fr. 383‘125.13.

Strassen; Einheitliche Regelung 
für Gemeindebeiträge an Ge-
meindestrassen 3. Klasse
Seit Jahresbeginn sind diverse Abrech-

nungen und Beitragsgesuche von Stras-

senkorporationen und Gemeinschaftli-

chen Unternehmen für Beiträge an den 

betrieblichen Unterhalt, insbesondere 

Winterdienst, von Gemeindestrassen 3. 

Klasse eingetroffen.

Mit der Gemeindevereinigung von 

Eschenbach, Goldingen und St. Gallen-

kappel per 1. Januar 2013 hat sich he-

rausgestellt, dass die drei Gemeinden 

bislang unterschiedliche Regelungen 

betreffend Ausrichtung von Gemein-

debeiträgen an den betrieblichen Un-

terhalt von Gemeindestrassen 3. Klasse 

pflegten. Insbesondere in Bezug auf 

den Winterdienst sind die Unterschie-

de in der bisherigen Praxis gross. 

Für die vereinigte Gemeinde soll nun 

durch die Abteilung Liegenschaften/

Strassen ein Vorschlag zuhanden des 

Gemeinderats ausgearbeitet werden, 

wie die Gemeindebeiträge an den 

betrieblichen und den baulichen Un-

terhalt von Gemeindestrassen 3. Klas-

se und Gemeindewegen 2. Klasse 

inskünftig gehandhabt werden sollen. 

Dazu gehört auch eine individuelle Be-

wertung jeder einzelnen Strasse nach 

den entsprechenden Richtlinien. Ein Kri-

terium soll dabei auch die Höhe über 

Meer bilden. Damit kann auch die Dif-

ferenz zwischen der bisherigen Praxis 

der Gemeinden Eschenbach, Goldin-

gen und St. Gallenkappel ein Stück weit 

aufgefangen werden.

Brücke Riestuckweiher, Eschenbach
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Reduktion des Rates auf fünf oder drei 

Mitglieder. Als weitere Variante wird 

auch die Auflösung des gewählten 

Schulrates und im Gegenzug die Instal-

lation eines Schuldirektorats oder der-

gleichen geprüft. In einem ersten Schritt 

wird der Schulrat eine Auslegeordnung 

der Vor- und Nachteile der verschiede-

nen Modelle vornehmen.

www.eschenbach.ch - Schule
Auf unserer Homepage finden Sie et-

liche Informationen rund um unsere 

Schule. So haben wir zum Beispiel un-

ter der Rubrik „Informationen und An-

meldungen – Eltern ABC“ Berichte und 

Broschüren zu den Themen Taschen-

geld, Medienkompetenz, Ausgangs-

tipps etc. aufgeschaltet.

SCHULEN ESCHENBACH

R. Blöchlinger, Schulpräsident

Schulmitteilungen
In der Woche vom 4.-8. März 2013 

führen alle ersten und dritten Ober-

stufenklassen die Skilager durch. Wie 

in den vergangenen Jahren besuchen 

in derselben Woche die zweiten Real- 

und Sekundarklassen die Berufsexpo 

in Rapperswil-Jona. Diese regionale 

Berufsschau ermöglicht den Lernenden 

einen Einblick in verschiedene Berufs-

richtungen.

Neuausrichtung der Schulfüh-
rung?
Seit der Einführung der Schulleitung ha-

ben sich die Aufgaben des Schulrates 

stetig verändert. Im Rahmen der Jahres- 

resp. Legislaturziele hat der Schulrat 

beschlossen, die Führungsstruktur der 

Schule und insbesondere auch die 

Weiterführung des Schulrates in der 

heutigen Form zu prüfen.

Denkbar ist die Beibehaltung der Schul-

behörde mit sieben Räten resp. die 

Jahresabschluss ESGO-Schulen
Die Jahresrechnung 2012 der ehe-

maligen Schulgemeinde Eschenbach-

St. Gallenkappel-Goldingen schliesst 

bei einem Voranschlag von über  

Fr. 21 Mio. mit einem Ertragsüberschuss 

von Fr. 3‘077.45 ab. Der Schul- und 

auch der Gemeinderat haben „die 

Punktlandung“ zur Kenntnis genommen 

und genehmigt.

Oberstufe
Mit Beginn des neuen Schuljahres wird 

die bisherige Stellenteilung der Ober-

stufen-Schulleitung zwischen Rolf Schir 

und Gabriela Schramm neu geregelt. Ab 

1. August 2013 wird Gabriela Schramm 

demnach die Schulleitungs-Hauptver-

antwortung im Umfang von 80 Prozent 

übernehmen, Rolf Schir seinerseits wird 

die Schulleitungstätigkeit auf rund 20 

Prozent reduzieren und im Gegenzug 

die Unterrichtstätigkeit ausbauen.

Meine erste Bank.
Rickenstrasse 1, 8733 Eschenbach

Telefon 055 282 20 01, sgkb.ch

Mein erstes Haus.

12_Haus_175x90.indd   1 07.02.13   09:04
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Gemeinde Eschenbach SG
Amtliche Bekanntmachungen

 
 

 
 

U R N E N A B S T I M M U N G 
___________________________________________________________________________________________ 
 

Am Sonntag, 3. März 2013,  
und im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen 
an den Vortagen, findet statt: 
 
A) Eidgenössische Volksabstimmung 

über folgende Vorlagen: 

 Bundesbeschluss vom 15. Juni 2012 über die 
Familienpolitik;  

 Volksinitiative "gegen die Abzockerei" und 
 Änderung vom 15. Juni 2012 des Bundesgeset-

zes über die Raumplanung (Raumplanungsge-
setz, RPG). 

 
1. Ort und Öffnungszeiten der Abstimmungs-

lokale 
Schulhaus Dorf, Eschenbach 
Sonntag, 3. März 10.00 - 11.30 Uhr 

Schulhaus Bürg 
Sonntag, 3. März 10.00 - 11.00 Uhr 

Schulhaus Ermenswil 
Sonntag, 3. März 10.00 - 11.00 Uhr 

Gemeindehaus Goldingen 
Sonntag, 3. März 10.00 - 11.00 Uhr 

Schulhaus Hintergoldingen 
Samstag, 2. März 19.00 - 19.45 Uhr 

Talstation Oberholz 
Sonntag, 3. März 10.00 - 10.45 Uhr 

Schulhaus St. Gallenkappel 
Sonntag, 3. März 10.00 - 11.30 Uhr 

Schulhaus Rüeterswil 
Sonntag, 3. März 11.30 - 11.45 Uhr 

Schulhaus Walde 
Sonntag, 3. März 09.45 - 11.00 Uhr 

 
 
2. Briefliche Stimmabgabe 

a) Füllen Sie die Stimmzettel aus und verschlies-
sen Sie die Stimmzettel in das beigelegte 
Stimmkuvert. Ohne Stimmkuvert ist die 
Stimmabgabe ungültig. 

b) Unterschreiben Sie die Erklärung auf dem 
Stimmausweis. Mit der Unterschrift bestätigen 
Sie, dass die Stimmabgabe Ihrem Willen ent-
spricht. Ohne Unterschrift ist die Stimmabgabe 
ungültig. 

c) Das Stimmkuvert mit den Stimmzetteln sowie 
den Stimmausweis mit der unterzeichneten Er-
klärung legen Sie in das Rücksendecouvert 
(i.d.R. dasselbe Fensterkuvert, mit dem Sie das 
Abstimmungsmaterial erhalten haben). 

d) Das Kuvert an das Stimmregisterbüro kann 
- rechtzeitig für die Postzustellung unfrankiert 

der Post übergeben, 
- bis Urnenschluss in den Briefkasten der 

Gemeindeverwaltung eingeworfen oder 
- an der Urne abgegeben werden. 

 
3. Vorzeitige Stimmabgabe 

Am Donnerstag und Freitag vor dem Abstimmungs-
sonntag kann auf der Gemeinderatskanzlei während 
der ordentlichen Bürozeit vorzeitig persönlich abge-
stimmt werden. 

 
4. Stimmberechtigung 

Schweizer Bürgerinnen und Schweizer Bürger sind 
stimmberechtigt, wenn sie in der Gemeinde wohnen 
und von der Stimmfähigkeit nicht ausgeschlossen 
sind. Die Stimmberechtigung beginnt ab zurückge-
legtem 18. Altersjahr. 

Für Neuzugezogene beginnt die Stimmberechtigung 
in der Gemeinde: 

a) bei eidgenössischen Volksabstimmungen 
wenn der Heimatschein mindestens 5 Tage vor 
der Abstimmung der Einwohnerkontrolle abge-
geben wurde. 

b) bei übrigen Abstimmungen und Wahlen 
sobald der Heimatschein dem Einwohneramt 
abgegeben wurde. 

 
5. Fehlende Stimmausweise 

können bis Freitag, 1. März 2013, Büroschluss, bei 
der Gemeinderatskanzlei bezogen werden. 

 
6. Beschwerden 

Beschwerden sind innert 3 Tagen nach Bekannt-
werden des Beschwerdegrundes, spätestens jedoch 
am dritten Tag nach der amtlichen Bekanntma-
chung der Ergebnisse, schriftlich und begründet 
dem Regierungsrat einzureichen. 

 
Gemeinderatskanzlei 
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Gemeinde Eschenbach SG
Amtliche Bekanntmachungen

Todesmeldungen
–– Artho, Josef Paul, geboren am 13. Dezember 1928, gestorben am 9. Februar 

2013, wohnhaft gewesen in St. Gallenkappel, mit Aufenthalt im Altersheim Berg, 

St. Gallenkappel

–– Widmer, August Anselm, geboren am 4. Juni 1917, gestorben am 24. Februar 

2013, wohnhaft gewesen in Eschenbach, mit Aufenthalt in der Pension Mürt-

schen

–– Rüegg, Josef Alois, geboren 18. März 1933, gestorben am 24. Februar 2013, 

wohnhaft gewesen in Walde

Die bisherige Stelleninhaberin des Grundbuchverwalters sieht Mutterfreuden 

entgegen. Daher suchen wir auf den 1. August 2013 oder nach Vereinbarung 

eine/n

Grundbuchverwalter-Stellvertreter/in (80 %)

Das Arbeitsgebiet umfasst alle Tätigkeiten des Grundbuchamtes, insbesonde-

re das Vorbereiten und Verarbeiten der laufenden Grundbuchgeschäfte und 

die Teilnahme an Schätzungstagfahrten. Sie unterstützen den Abteilungsleiter in 

seinen täglichen Arbeiten und übernehmen Aufgaben, welche Sie selbständig 

erledigen.

Wir erwarten

. abgeschlossene Verwaltungslehre

. st. gallisches Grundbuchverwalterpatent 

. Teamfähigkeit und Belastbarkeit

Wir bieten

. vielseitige und anspruchsvolle Tätigkeit in lebhaftem Umfeld

. attraktive Arbeitsbedingungen inkl. Weiterbildungsmöglichkeiten

. zeitgemäss eingerichteter Arbeitsplatz mit moderner EDV-Infrastruktur

Für weitere Informationen steht Ihnen der Grundbuchverwalter Martin John, Tel. 

055 286 15 36, gerne zur Verfügung. Senden Sie Ihre schriftliche Bewerbung 

mit den üblichen Unterlagen bis 15. März 2013 an den Gemeinderat Eschen-

bach, z.Hd. Josef Blöchlinger, Rickenstrasse 12, 8733 Eschenbach. Wir freuen 

uns auf Ihre Bewerbung.

GEMEINDERAT ESCHENBACH

Kirche St. Gallenkappel
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fit-circle                                              Astrid Rüesch-Jakob   

 
St. Gallenkappel                                              079 742 23 93 

Mo  08.45 - 09.35 Bodyforming                     

Mo  09.50 - 10.40 Pilates*                          (Rollen/Circle/Bälle/Therabänder) 

Mo  17.50 - 18.40 Power Yoga 

Mo  19.00 - 19.50 Pilates                            (Rollen/Circle/Bälle/Therabänder) 

Mo  20.00 - 20.50  Fila Kick Power                                         (NEU ab 1.4.2013) 

Di   08.50 - 09.40 Aerobic Low/High* 

DI  17.30 - 18.30 Hip Hop für Kids  

Di  19.00 - 19.50   Zumba® Fitness   

Di  20.00 - 20.50 Pilates                            (Rollen/Circle/Bälle/Therabänder) 

Di  21.00 - 21.50 Rückenfit  

Mi  08.45 - 09.35 Bodyforming* 

Mi  09.50 - 10.40 Step-Aerobic* 

Mi  19.00 - 19.50 Pilates                            (Rollen/Circle/Bälle/Therabänder) 

Mi  20.00 - 20.50   Zumba® Fitness*   

Do  08.45 - 09.35 Pilates                            (Rollen/Circle/Bälle/Therabänder) 

Do  09.50 - 10.40  Spinecare®Rückenschule / Gymnastik              (sep.Kurs) 

Do  19.00 - 19.50 Fitboxen             (speziell konzipierten Standbox-Säcken) 

Do  20.00 - 20.50 Step & Tone 

Fr  08.45 - 09.35 Pilates                            (Rollen/Circle/Bälle/Therabänder) 

Fr  09.50 - 10.40  Zumba® Fitness*   

Sa  09.30 – 10.20 Zumba® Fitness*                                 (* Gratis Kinderhort) 
Personal Fitness Training auf Anfrage! 

Alle Lektionen sind Qualitop und EMfit anerkannt; dh. die Krankenkassen 
leisten einen Kostenbeitrag zur Gesundheitsförderung! 

 
 

 
 

Exklusiv für Mitglieder: 
Konzerte und Events zum Sonderpreis.
Ob Rock oder Pop, Zirkus oder Musical, Volksmusik  

oder Klassik: Als Raiffeisen-Mitglied können Sie jetzt 

was erleben, und das mit unschlagbaren Vorteilen.  

Wie Sie Mitglied werden, welche Events Sie erwarten 

und wie Sie Tickets bestellen, erfahren Sie auf

www.raiffeisen.ch/memberplus.

Raiffeisenbank am Ricken
Eschenbach | St. Gallenkappel | Ernetschwil | Schmerikon 
Telefon 055 286 24 00 | www.raiffeisen.ch/am-ricken

 
Wo: Atzmännig, Goldingen 
Bergfahrt: spätestens mit letzter Bergfahrt 
 (16.30 Uhr) – eigene Kosten 
Treffpunkt: Bergrestaurant Harz 
KOSTEN: GRATIS für JEDERMANN 
 Fackelabgabe im Bergrestaurant Harz 
Piste: 19.00 Uhr (rote Piste) 
Auskunft: 28.2.2013/07.3.2013, ab 18.00 Uhr 
 www.scgoldingen.ch oder 055 212 96 11 
 Verschiebedatum 9. März 2013 
 
Wir freuen uns auf viele Teilnehmer und Zuschauer! SC Goldingen 
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Abfall / Entsorgung

Papiersammlung Eschenbach
Samstag, 2. März 2013, ab 8.00 Uhr

Durchführung: Jungwacht Eschenbach, Tel. 079 266 45 53

Kartonsammlung Eschenbach
Dienstag, 5. März 2013, ab 7.00 Uhr 

Bei den Kartonsammelstellen

   Papiersammlung Walde/Rüeterswil
   Mittwoch, 13. März 2013, ab 13.00 Uhr

Durchführung: Schulen Walde/Rüeterswil, Tel. 079 448 27 73

Grüngutabfuhr Eschenbach
Montag, 18. März 2013, ab 7.00 Uhr

Papiersammlung St. Gallenkappel
Mittwoch, 20. März 2013, ab 13.15 Uhr

Durchführung: Schule St. Gallenkappel, Tel. 079 729 62 69

Grüngutabfuhr Goldingen und St. Gallenkappel
Freitag, 22. März 2013, ab 7.00 Uhr

Wie Kehrichtsammeltour (quartierweise möglichst an einem zentralen Ort)

Information

Häckseldienst  
St. Gallenkappel

Der Häckseldienst vom  

25. März 2013 wird verschoben 

auf:

Mittwoch, 10. April 2013

Anmeldungen direkt an Bachmann 

Pius, Uznach, Tel. 055 280 23 14

 
 Frauen- und Müttergemeinschaft Goldingen 

 

 

Frühlingszeit - Blumenzeit 
 
Sandra Blöchlinger-Gresch zeigt uns, wie man eine tolle 
Dekoration für drinnen oder draussen gestalten kann. 
 
Zeit: 19:30 Uhr (Dauer ca. 3 Stunden) 
Ort: Werkraum im Schulhaus Goldingen 
Kosten: CHF 25.— pro Person plus Material 
Mitbringen: wer hat: Birkenäste (keine frischen), Baum- 
 schere, Zange, Schere, Hammer, feine Säge 
 und Dekorationsmaterial wenn vorhanden 
Anmeldung: bis Dienstag, 12.03.2013, bei 
 Sandra Blöchlinger – Tel. 055 284 27 61 
 

 

Energiebewusst wohnen & 
sanieren
Für Hauseigentümer & Mieter

Einladung zu Informationsanlass
7. März 2013, 18.30 Uhr

Aula Oberstufenzentrum Breiten, 

Eschenbach

Programm:

18.30 Uhr 
Ausstellung mit Exponaten zur Gebäu-
demodernisierung

19.15 Uhr 
Begrüssung durch Gemeindebehörde

–– Vorstellung Energieagentur St. Gallen

–– Gebäudemodernisierung als Chance

–– Effiziente Gebäudetechnik

–– Finanzielle Anreize und Energiespar-

tipps für den Alltag

–– Erfahrungsbericht eines Hausbewoh-

ners

Diskussion und Apéro




       




         



    
        





 
         




          
        








 













          





































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Gastgewerbepatente
Für sämtliche Gastwirtschaften im gan-

zen Gemeindegebiet wurden die Gast-

gewerbepatente für die Dauer von 

2013-2016 erneuert. 

Folgende Patente wurden neu erteilt:

–– Eren Rita, Eschenbach, für Eschi-

Shop, Eschenbach

–– Gübeli Amalie, Goldingen, für Bergre-

staurant Harz, Rüeterswil

Baubewilligungen

Die Baukommission hat vom 01. Januar bis 19. Februar 2013 folgende Bauvorhaben bewilligt:

–– Blöchlinger Erich, Chammstrasse 26, 8638 Goldingen / Einbau Holzfeuerung beim Wohnhaus, Chammstrasse, Goldingen

–– Wagner Peter, Kapellweg 6, 8732 Neuhaus / Kies-/Lagerplatz, Kapellweg, Neuhaus

–– Auto Dani, Umjenovic Daniel, Rüeterswilerstrasse 43, 8735 St. Gallenkappel / Umnutzung Einstellhalle in Reparaturwerkstatt, 

Rüeterswilerstrasse, St. Gallenkappel

–– Garage W. Forster AG, Wäldlistrasse 2, 8732 Neuhaus / Reklameeinrichtungen/KIA-Vertretung, Wäldlistrasse, Neuhaus

–– Baukonsortium Patrick, Fabian und Werner Oertig, Alte Schmerikonerstrasse 3, 8733 Eschenbach / Abbruch Wohnhaus, 

Rütistrasse 20, Eschenbach

–– W. Oertig AG, Alte Schmerikonerstrasse 3, 8733 Eschenbach / Mehrfamilienhaus, Bildstöcklistrasse, Eschenbach

–– Baukonsortium Oertig/Schubiger, Alte Schmerikonerstrasse 3, 8733 Eschenbach / Einfamilienhaus, Lehmgruebstrasse, 

Eschenbach

–– Drews Matthias, Etzelstrasse 11, Bürg, 8732 Neuhaus / Photovoltaikanlage auf dem Wohnhaus Etzelstrasse, Bürg, Neuhaus

–– Wildhaber Heidi, Hintergoldingerstrasse 8, 8638 Goldingen / Solaranlage auf der Scheune/Remise, Hintergoldingerstrasse, 

Goldingen

–– Honegger Ernst und Gabriele, Lehmgruebstrasse 10, 8733 Eschenbach / Solaranlage auf dem Wohnhaus, Lehmgrueb-

strasse, Eschenbach

–– Saberi Mosar, Hagleren, 8733 Eschenbach / Wohnüberbauung/2 Mehrfamilienhäuser und Tiefenbohrungen/WP mit Erd-

wärmesonden, Dreierwaldstrasse, Ermenswil

Information Wasser-
Akontozahlungen
Aufgrund der noch ausstehenden Fu-

sionsarbeiten bei der Wasserversor-

gung können Ende März 2013 nur die 

Akonto-Rechnungen der bestehenden 

Abonnenten der ehemaligen Gemein-

de Eschenbach erstellt werden. Für alle 

anderen gibt es dann im September 

eine Schlussrechnung ohne Akontoab-

zug.

FINANZVERWALTUNG ESCHENBACH

mobel ruegg
Rapperswilerstrasse 2    8733 Eschenbach
055 282 11 51  moebel.rueegg@bluewin.ch

boden
mobel ruegg
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Kirchenchor Walde 
 
Der etwas andere Chor mit geistigen und weltlichen Liedern von heute und 
gestern. Für uns ist Chorgesang eine wertvolle, persönliche Erfahrung im 
Teamwork. 
Auch als Neueinsteigerin oder Neueinsteiger können Sie bei uns ohne 
Hemmungen Ihre Stimme entwickeln. 
Kommen Sie doch vorbei und überzeugen Sie sich selbst in einer 
Schnupperprobe. Unseren Chor dirigiert Roger Giger, und Marina Rüegg 
begleitet uns mit Klavier oder Orgel. 
 
Probezeiten: 
Dienstag- oder Freitagabend (im wöchentlichen Wechsel) von 20.15 Uhr-
21.45 Uhr in der Kirche Walde. 
 
Infos unter: 
Präsidentin Edith Gubelmann 077 421 20 54 
 

 

Herzliche Einladung zum ökumenischen 

Suppentag 
mit Kaffee und Kuchen 

 

 

 

 
 
 
Schulzimmer in Andra Pradesh, Indien 

Mit unserem diesjährigen Projekt geht es um die Finanzierung eines neuen Schulzimmers für das 
„Gesegnete Mutter Theresa – Heim“ in Andra Pradesh, Indien, um Kindern, die in abgelegenen Gegenden 
wohnen, Schulbildung zu ermöglichen.  

PFARREIRAT ESCHENBACH 

Samstag, 9. März 2013 
im Dorftreff Eschenbach 

von 11.30 – 13.30 
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Der Vorstand des Verkehrsvereins lädt
alle Mitglieder ein

zur

Hauptversammlung 2013
Donnerstag, 21. März 2013

im Restaurant Rössli, St.Gallenkappel
19.30 Uhr Apéro

20.00 Uhr Versammlung
Präsidentenkonferenz,

Diskussionen und Austausch

Alle Vereinspräsidenten erhalten eine
persönliche Einladung.

VERKEHRSVEREIN
8735 ST. GALLENKAPPEL

E

Vereine/Freizeit

Fassdauben-WM-Erfolge
Am 22. Februar 2013 fand in Oes-

terreich die Fassdauben-WM statt. 

Insgesamt 17 Schweizer Fassdauben-

Rennfahrer und 5 treue Fans des Fass-

daubenclub Schattenhang, Sternen-

berg und Skiclub Amden wollten es 

wissen und fuhren zum zweiten Mal ins 

österreichische Brand an die 6. Heubo-

da Fassdauben-WM.

Mit hervorragenden Ergebnissen si-

cherte sich der Skiclub Amden den 

Weltmeister-Titel der Gruppenwertung, 

und sie durften den Wanderpokal mit 

grossem Stolz nach Hause tragen. Der 

Fassdauben-Club Schattenhang ver-

passte das Podest nur ganz knapp und 

erreichte den 4. Rang.

Max Büsser aus Amden holte mit einem 

genialen 2. Lauf den WM-Titel 2013 bei 

den Herren.

Bei den Damen wurde gerade das 

gesamte Podest von den Schweizer 

Fassdauben-Rennfahrerinnen vom Fass-

daubenclub Schattenhang, Goldingen, 

in Besitz genommen. Wiederholte Welt-

meisterin 2013 ist Nadia Blöchlinger. 

Silber holte Corina Dürst und Bronze 

holte Karin Alpiger. Die absoluten Spit-

zen-Ergebnisse wurden anschliessend 

mächtig gefeiert.

Der Fassdauben-Club Schattenhang 

gratuliert allen Rennfahrern recht herz-

lich zu den ausgezeichneten Leistun-

gen.

Rangierung Schweiz

Damen:

1. Rang: Nadia Blöchlinger, Schatten-

hang, Goldingen

2. Rang: Corina Dürst, Schattenhang, 

Goldingen

3. Rang: Karin Alpiger, Schattenhang, 

Goldingen

Herren:

1. Rang: Max Büsser, Amden

Mannschaft:

1. Rang: Skiclub Amden

4. Rang: Fassdaubenclub Schattenhang, 

Goldingen
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FDP Jassabend 
 
Freitag, 8. März 2013, 20:00 Uhr 
Restaurant Rössli, Goldingen 
 
Mitglieder, Gönner und Sympathisanten sind 
herzlich willkommen 
 
Vorschau GV 2013:  
Donnerstag, 25. April 2013, 20:00 Uhr 
Restaurant Bannholz, Goldingen 
 
FDP Eschenbach – Goldingen – St. Gallenkappel 

 

 
 

Eschenbach  Goldingen  St. Gallenkappel  Schmerikon 
 
 
 
 

 

Einladung zur 19. Hauptversammlung 
 

Donnerstag, 14. März 2013, 20.00 Uhr 
Restaurant Seehof, Bahnhofstr. 1, Schmerikon 

 

 
 
 

Anschliessend an die ordentliche HV 
gemütliches Beisammensein 

 
 

 
 
  

Gerne verwöhnen wir Sie  
mit unserem speziellen Kuchenbuffet 

 
 
 
 
 

  
Fahrdienst: Bitte anmelden bis Dienstag, 12. März 2013, Tel. 055 286 26 86 

 
  
 

 
 

Jahresbeitrag 2013       Fr. 25.00 
 
 
 

Bibliothek Goldingen 
Schulhaus Goldingen 
 
Neuigkeiten: 
Gib den Jungs zwei Küsse 
Autobiografie von St John Greene 
 

Die Känguru-Chroniken 
Ansichten eines vorlauten Beuteltiers von Marc-Uwe Kling 
 

Preise für Familienabo 2012 
Familienabo ganzes Sortiment      Fr. 70.- 
Abo ganzes Sortiment         Fr. 50.- 
Bücher abo           Fr. 25.- 
 

Familien-Abo ganzes Sortiment bis 
31.01.13 für Fr. 60.- statt Fr. 70.-! 
 
Unsere Öffnungszeiten: 
Montag        19.30 - 20.15 Uhr 
Dienstag          9.30 - 10.15 Uhr 
Donnerstag     9.30 - 10.15 Uhr 
 

  Weitere News unter 
      www.bibliothek-goldingen.ch 
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Veri - „Best of“
Bestes Schweizer Kabarett. Politisch. Witzig. Träf.
Freitag, 22. März 2013, 20.00 Uhr
Aula Oberstufenschulhaus Breiten

Veri bietet einen Abend mit High-

lights aus seinen Programmen. Er 

räumt auf. Und bohrt nach. Ob Ab-

fall, Aktien oder Politiker, die Fra-

gen bleiben: Schrott oder Wertstoff, 

entsorgen oder wieder verwenden?

Veri weiss, wie man sich unliebsamer 

Dinge mehr oder weniger legal entle-

digt. Beharrlich und mit seiner etwas 

eigenwilligen Logik geht er nicht nur 

Müllsäcken, sondern auch den Dingen 

in Politik, Wirtschaft und Gesellschaft 

auf den Grund. Auf Fragen, die nie-

mand stellt, kennt Veri die Antworten. 

Antworten die überzeugen – ihn je-

denfalls.

In seinem ersten Programm verkörpert 

der Innerschweizer Kabarettist Thomas 

Lötscher den etwas linkischen aber lie-

benswerten Veri überzeugend. Seine 

Geschichten beginnen harmlos, führen 

jedoch oft auf abstruse Art in uner-

kannte Tief- oder Abgründe. Zwar nicht 

immer politisch korrekt, aber auf sehr 

vergnügliche Art, wird alles kabarettis-

tisch klein gehackt. Und weil Veri als 

Abwart täglich an der Arbeit ist, kom-

mentiert er abends fast immer gleich 

noch das aktuellste Geschehen.

www.veri.ch

Aula Oberstufenschulhaus Breiten, Rickenstrasse 31, Eschenbach
Türöffnung um 19.00 Uhr
Beginn um 20.00 Uhr

Ticket-Service / Vorverkauf
Tickets bei allen *starticket Vorverkaufsstellen, 
unter 0900 325 325 (CHF 1.19/Min. ab Festnetz) 
und auf www.starticket.ch

sowie in Eschenbach bei folgenden Vorverkaufsstellen:
Gemeindeverwaltung, Rickenstr. 12
Tel. 055 286 15 15
Drogerie Rüegg, Rickenstr. 1
Tel. 055 282 12 49

Nächste Veranstaltungen
- Gardi Hutter, „Die Schneiderin“, Samstag, 20. April 2013, Dorftreff
- Echoes of Swing, „Message From Mars“, Freitag, 10. Mai 2013, Dorftreff

Pressestimmen:

„Veri unterhält das Publikum bestens 

... Herrlich wie Kabarettist Thomas 

Lötscher mit Mimik und Körperspra-

che preis gibt, was Veri ist: Ein kleiner 

Mann, der grosse Gedanken wälzt.“

Appenzeller Volksfreund

„Meisterhaft ist, wie er seine Pointen 

nicht einfach lose aneinanderreiht, 

sondern aus anderem Blickwinkel im-

mer wieder aufnimmt - und so den 

Abend zum prallvollen Lachpaket 

schnürt.“

St. Galler Tagblatt

„Witzig, träf und doch irgendwie lie-

benswürdig deckt er die Absurditä-

ten des Lebens auf. ... Über zwei Stun-

den beste Kabarett-Unterhaltung.“

Neue Luzerner Zeitung / Neue 

Schwyzer Zeitung
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März

01.03. 12.15 Senioren-Mittagstisch
St. Gallenkappel Rest. Kapelle, Rüeterswil Pro Senectute

01.03. 19.30 Oekumenischer Weltgebets-
tag (Frankreich) Pfarrkirche Goldingen FMG Goldingen

02.03. 08.00 Papiersammlung Eschenbach Jungwacht Eschenbach

02.03. Clubrennen Atzmännig SC Goldingen

03.03. Eidg. Volksabstimmung Gemeinde

04.03. 20.00-22.00 Nothilfe bei Kleinkindern
(4 Abende: 4./11./18./22.03.) Werkdienstgebäude Samariterverein Eschenbach und 

Umgebung

05.03. Kartonsammlung Eschenbach

05.03. 12.00 Senioren-Mittagstisch         
Goldingen Gasthaus zum Rössli, Goldingen Pro Senectute

05.03. 14.00 Lottomatch Pfarreiheim Pfarreirat Eschenbach

07.03. Offener Mittagstisch Im Lichthof der Pension Mürt-
schen Pension Mürtschen

07.03. 18.30-21.30 „Energiebewusst wohnen & 
sanieren“ Aula Oberstufenzentrum Region ZürichseeLinth

08.03. 19.30 Hauptversammlung FG 
Eschenbach Dorftreff Frauengemeinschaft Eschenbach

10.03. 10.30-14.00 Suppentag Pfarrkiche und Turnhalle St. Gal-
lenkappel

Kath. Pfarramt mit Pfarreirat und 
Evang. KG Uznach und Umgebung

13.03. Papiersammlung Walde und Rüeterswil Schulen Walde/Rüeterswil

14.03. 14.30-16.30 Muki-Treffen Mehrzweckraum Schulhaus 
Goldingen Muki-Leiterinnen Goldingen

14.03. 18.30 Sterngucker auf dem Güntis-
berg Sternwarte Güntisberg FMG Goldingen

14.03. 20.00 HV Spitex-Verein Rest. Seehof, Schmerikon Spitex-Verein Eschenbach, Goldin-
gen, St. Gallenkappel, Schmerikon

15.03. 19.30 Konzert Paul O‘Brien Scheune Oberricken, Walde Giger Roger

16.03. 18.30 Jahreskonzert Turnhalle Goldingen Musikverein Goldingen

17.03. 10.30 Gottesdienstbegleitung Kirche Goldingen Männerchor St. Gallenkappel-
Goldingen

17.03. 11.30-13.30 Fastenzmittag Turnhalle Goldingen Pfarreirat Goldingen

20.03. Papiersammlung St. Gallenkappel

20.03. 14.30-17.00 Osterbasteln mit Kleinkindern Pfarreiheim Familientreff Eschenbach

20.03. 19.30 Frühlingszeit - Blumenzeit Werkraum Schulhaus FMG Goldingen

20.03. 20.00 Infoabend zum Vereinigungspro-
jekt der Kath. Kirchgemeinden Pfarrkirche St. Gallenkappel Steuerungsausschuss der vier 

Kirchgemeinden

21.03. Offener Mittagstisch Im Lichthof der Pension Mürt-
schen Pension Mürtschen

21.03. 19.30 Hauptversammlung Verkehrs-
verein St. Gallenkappel Rest. Rössli, St. Gallenkappel Verkehrsverein St. Gallenkappel

22.03. 20.00 Veri - „Best of“ Aula Oberstufenschulhaus Breiten Kulturkommission Eschenbach

22.03. Grünabfuhr Goldingen und St. Gallenkappel


